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Vorwort

Liebe Freunde des Museumsvereins

An dieser Stelle meldet sich üblicherweise unser

Präsident Peter Burki zu Wort. Nun ist es

ja nicht in Stein gemeisselt, dass der Präsident

das Vorwort immer schreiben darf, zumal

er heuer gesundheitlich leicht angeschlagen
ist, und so haben wir Anstandsdamen... äh...

Vorstandsdamen gedacht, wir übernehmen

diesen Part für einmal.

Wie immer kommen wir dafür natürlich in

gemütlicher Runde zusammen, bevorzugterweise

in alten Gemäuern, wie es sich für
Mitglieder eines Museumsvereins geziemt. Der

beste Rahmen dafür bietet sich im urgemütlichen

Städtli Nr. 17, der Schnurrpfeiferei, an.

Viele schöne alte Trouvaillen kann man hier

bestaunen, Sachen und Sächeli, die die Welt

nicht braucht aber eben trotzdem Freude

bereiten. Das Lustwandeln durch alte Sachen -
physisch und gedanklich - lenkt uns natürlich

immer wieder von der Arbeit ab. Was natürlich

nix macht...

A propos Trouvaillen: Besuchen Sie unbedingt
unser wunderbares Museum! So viele schöne
und interessante und inspirierende Sachen

können Sie da bestaunen! Gönnen Sie sich

eine kleine Auszeit vom Alltag, und lassen

Sie sich in vergangene Zeiten katapultieren.
Wir haben Gott sei Dank das Schlimmste in

Bezug auf das Coronavirus überstanden, das

Museum darf wieder offen sein, also schauen

Sie an einem ersten Sonntag im Monat bei

uns rein!

A propos Coronavirus: Grad alles haben wir

uns nicht nehmen lassen! Der Vortrag im

Herbst 2021 über die Wasserversorung Wangen

an der Aare, virtuos präsentiert von Urs

Pfister, lockte zahlreiche interessierte Besucherinnen

und Besucher in den Burgersaal. Es

war einfach schön, wieder zusammen kommen

zu dürfen, sich auszutauschen und einen

gemütlichen Abend im Gemeindehaus zu

verbringen.
A propos Gemeindehaus: In unserem Büro im

Gemeindehaus sah man vor lauter Bäumen

- verarbeitet zu Möbeln - das Wesentliche

kaum mehr: Ein Arbeitsplatz! Fleissige Bien-

chen wirbelten viel Staub auf und misteten

viel Unnützes aus. Jetzt können die fleissi-

gen Drohnen sich in einem schönen und hellen

Büro ihrer wichtigen Arbeit widmen: Dem

Digitalisieren des Museumsgutes.
A propos Museumsgut: Wir wünschen Ihnen

alles Gute, beste Gesundheit und freuen uns

auf ein Wiedersehen!

Herzlichst, Ihre Vorstandsfrauen

Daniela Roth Schatzmann, Vreny Ryf, Christine

Schaarschmidt und Hanni Wagner
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